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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TSV 1898 Marburg-Ockershausen : TSV 1945 Ihringshausen II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TSV 1898 Marburg-Ockershausen baut Siegesserie aus

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1898
Marburg-Ockershausen das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den TSV 1945
Ihringshausen II am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am
Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Mathias Schäfer im 16. Saisonspiel. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende
das Satzverhältnis von 31:28.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kattenborn /
Kattenborn die Partie gegen Reimann / Diaz-Breidenstein noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wollenhaupt / Barth war für Becker / Hainer
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Hainer / Schäfer gegen Strauch / Dan. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Herbert
Kattenborn zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin die Partie gegen Frank Barth aber trotzdem
mit 9:11, 11:8, 12:14, 16:18. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Kattenborn beendet wurde. Georg Kattenborn hatte im Einzel gegen
Jörg Wollenhaupt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Erwin Becker gewann gegen Antonio Diaz-
Breidenstein mit 3:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian Hainer den Gastspieler Stefan Reimann in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Ingo Schäfer gelang es Titu-Cornel Dan zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mathias Schäfer bekam daraufhin seinen Gegner
Norbert Strauch indes beim klaren 7:11, 4:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1898 Marburg-Ockershausen und des TSV 1945 Ihringshausen II.
Trotz Blitzstart verlor Herbert Kattenborn sein Spiel gegen Jörg Wollenhaupt letztlich mit 11:5, 8:11,
14:16, 7:11. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Georg Kattenborn daraufhin gegen
Frank Barth. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Kattenborn nun bei 23:5, während Barth bislang 16 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Erwin Becker konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Reimann beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Lange
mit Antonio Diaz-Breidenstein ringen musste Christian Hainer, bis er seinen Kontrahenten mit 13:11,
11:4, 11:13, 6:11, 12:10 niedergerungen hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hainer endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Ingo Schäfer und
Norbert Strauch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schäfer nun bei 14 Siegen und 7
Niederlagen. Mathias Schäfer kam mit der Spielweise von Titu-Cornel Dan am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit hat
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Schäfer nun 9 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1898 Marburg-Ockershausen
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 27:5 bei 13 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV 1945 Ihringshausen II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:4. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1898 Marburg-Ockershausen

Doppel: Kattenborn / Kattenborn 1:0, Becker / Hainer 0:1, Hainer / Schäfer 0:1 
Einzel: H. Kattenborn 0:2, G. Kattenborn 2:0, E. Becker 2:0, C. Hainer 2:0, I. Schäfer 1:1, M. Schäfer
1:1 

 TSV 1945 Ihringshausen II
Doppel: Wollenhaupt / Barth 1:0, Reimann / Diaz-Breidenstein 0:1, Strauch / Dan 1:0 
Einzel: J. Wollenhaupt 1:1, F. Barth 1:1, S. Reimann 0:2, A. Diaz-Breidenstein 0:2, N. Strauch 2:0, T.
Dan 0:2


